
 

Erscheint alle drei Wochen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                             

       17. September 2022                 23. Jahrgang/Nr. 13 

 

 

 

Steinen St. Jakob 

KIRCHWEIHE  

 

In Dankbarkeit für eine der ältesten Kirchen der 

Innerschweiz  

Ihre Seelsorger Pfr. Rudolf Nussbaumer + Vikar Michael Fent 

 



 

☺ AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT ☺ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Tun wir es Mutter Teresa gleich, die die Werke der Barmherzigkeit zum Leitfaden ihres Lebens 

und zum Weg der Heiligkeit gemacht hat“, so Papst Franziskus vor 6 Jahren an der Heiligsprechung 

von Mutter Teresa. „Mutter Teresa war in ihrem ganzen Leben eine grossherzige Ausspenderin der 

göttlichen Barmherzigkeit, indem sie durch die Aufnahme und den Schutz des menschlichen Lebens 

– des ungeborenen wie des verlassenen und ausgesonderten – für alle da war. Sie setzte sich für 

den Schutz des Lebens ein und betonte immer wieder, dass „der ungeborene Mensch der 

schwächste, der kleinste und der ärmlichste ist“. Sie beugte sich über die Erschöpften, die man am 

Strassenrand sterben liess, weil sie die Würde erkannte, die Gott ihnen verliehen hatte. Sie erhob ihre 

Stimme vor den Mächtigen der Welt, damit sie – angesichts der Verbrechen! – der Armut, die sie selbst 

geschaffen hatten, ihre Schuld erkennen sollten. Die Barmherzigkeit war für sie das „Salz“, das jedem 

ihrer Werke Geschmack verlieh, und das „Licht“, das die Dunkelheit derer erhellte, die nicht 

einmal mehr Tränen hatten, um über ihre Armut und ihr Leiden zu weinen“, so der Papst. 
 

Die Kampfansage deutscher Reformatoren gilt schon immer dem Zölibat. von Joachim Heimerl 

Wien-München(kath.net/joh) Dies hat sich seit Luthers Zeiten nicht verändert und dies gilt insbesondere 

in der Zeit des Synodalen Irrwegs, den die Kirche in Deutschland beschritten hat: Der Zölibat muss fallen 

und dies um jeden Preis, darum geht es in erster Linie. - Wo der kath. Glaube schwindet, da schwindet 

zuallererst immer auch die Akzeptanz der Priester und des Zölibats; wer sich von Christus 

entfernt, der entfernt sich ganz zwangsläufig auch vom Verständnis der Lebensweise, die ER – 

Christus - uns vorgelebt hat. Die „Ehelosigkeit um des Himmelreichs willen“ (Mt 19,12) 
 

Gerade der Zölibat weist ja mit Christus auf das innerste Wesen des Priestertums hin: Der Priester ist in 

einer sakramentalen und ontologischen Einheit mit Christus verbunden, und weil das so ist, ist das 

Priestertum niemals auf eine äussere Funktion beschränkt. Es ist nicht ein Beruf wie jeder andere, 

sondern eine heilige Berufung; vor allem aber erfasst es den ganzen Mann. Kardinal Stickler schreibt, 

es erfasst ihn, „was sein Inneres und Äußeres angeht, und was seinen Dienst betrifft. Christus will von 

seinem Priester Seele, Herz u. Leib u. in seiner gesamten Tätigkeit die Reinheit und die Enthaltsamkeit 

als Zeugnis dafür, dass er nicht mehr nach dem Fleisch, sondern nach dem Geist lebt (Röm8,8). Priester 

zu sein, ist keine halbe Sache, und wer sich selbst nicht opfert, kann nie das Opfer Christi vollziehen.“ 
 

Illnauer Gemeindeleiterin Monika Schmid konzelebrierte bzw. sprach die Wandlungsworte mit! 
 

Dafür sieht die Kirche für alle Beteiligten Strafen vor, wenn jemand sich liturgisch etwas anmasst, was 

nur Geweihten zusteht. Bischof Bonnemain hat eine kanonische Voruntersuchung von Schmids 

Abschiedsgottesdienst angekündigt. Dagegen formiert sich nun öffentlicher Widerstand. Monika 

Schmid dürfe kein Machtmissbrauchsopfer werden. – Aber wird da nicht was verschwiegen… 
 

Vor Jahren unter den Augen von Bischof Amedée beging sie selber Machtmissbrauch! 
 

Markus Carloni, früherer Sekretär in Maria Lourdes ZH und danach bei Pro Ecclesia CH hatte mal 

berichtet, dass Bischof Amedée Grab an einer Pfarreiversammlung mit Schmid war. Als Gläubige sagten, 

sie möchten endlich mal einen Pfarrer/Priester, und der Bischof darauf erwidert hätte:  „Dann schicke 

ich einen Priester!“ soll Monika Schmid vor der Versammlung geantwortet haben: “Wenn hier ein 

Priester/Pfarrer kommt, dann trete ich aus der Kirche aus!“  Das hätte sie wirklich machen und 

der Bischof ihre Anstellung ab sofort quittieren sollen! - Praktizierende Laien und Priester von der 

Basis sagen nun dazu: DAS IST MACHTMISSBRAUCH von Schmid. Von der angeblich kath. 

Bewegung „Voices of Faith“ und neuestens von kath.ch unterstützt distanzieren wir uns. 

Wir überlassen es Monika Schmid und ihren Anhängerinnen, ob sie eine eigene Kirche gründen wollen.  
 

Wir akzeptieren diese Machtausübung / Selbsternennung - gegen die Lehre des 2. Vat. Konzils 

nicht; Seit den Tagen der Urkirche zelebriert nur gültig, wer als Mann in der Sukzession der 

Apostel steht. Wir rufen zur Einheit und Treue zur Lehre der Kirche auf und bitten viele, ebenso 

Farbe zu bekennen und öffentlich zu unterschreiben. Rudolf Nussbaumer, Pfr. 
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  MITTEILUNGEN  DER  PFARREI  /  NEWS  /  INFOS  AUS  WELT  UND  KIRCHE  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pater Felix Weber – schwere Operation! Kürzlich durfte er seinen 81. Geburtstag feiern. Nun wollen ihm 
die Ärzte zu etwas mehr Lebensqualität verhelfen. Darum muss er am Dienstag 13. Sept. ins Spital und 
kommt am Mittwoch dran. Wir beten und hoffen, dass er auch dies überlebt und bei uns doch gelegentlich 
wieder aushelfen und seine durchdachten Predigten halten kann. „In Gottes Namen. Amen! 
 

Der Pfarreirat trifft sich am 19. Sept. zu seiner Herbstsitzung. Allfällige Fragen/Anregungen/Wünsche 
bitte an die Mitglieder oder ans Pfarramt. Kaplanei und 900-Jahrjubiläum werden sicher Traktanden sein. 
 

HEUTE am 22. SEPTEMBER VOR 80 JAHREN: STEINER AUFSTAND ! – aus Neue Zürcher Zeitung: 
Im Herbst 1942 beherrscht die Schlacht um Stalingrad die Nachrichtenlage. Doch auch Geschehnisse in der Schweiz machen 
international Schlagzeilen. So meldet das deutsche Radio am 25. September 1942: «In der schweizerischen Stadt Steinen 
ist ein Aufstand ausgebrochen.» - «Revolution wie in Russland» In den folgenden Tagen zieht sich die Schlinge rund um 
Steinen immer enger zusammen. Die Nerven der Beteiligten sind zum Zerreissen gespannt. Die Gerüchte, die die Runde 
machen, werden immer absurder. So wirft der Verbindungsoffizier zwischen dem EMD und dem Regierungsrat der 
«Innerschweizer Bauernzeitung» vor, sie arbeite auf eine Revolution nach russischem Vorbild hin. Andere Beobachter sind der 
Ansicht, die Innerschweizer Aristokratenfamilien sympathisierten mit dem Nationalsozialismus, weil sie sich von ihm die Rückgabe 
früherer Privilegien erhofften. Am 29. September morgens um 8 Uhr 30 steht in unmittelbarer Nähe von Steinen schliesslich 
eine 3700 Mann starke Ordnungstruppe bereit, «um jede Zusammenrottung und jeglichen Massenwiderstand im Keime 
zu ersticken», wie es im Tagebuch eines beteiligten Offiziers heisst… Doch von revolutionärer Stimmung ist hier und in den 
umliegenden Dörfern nichts mehr zu spüren. Im Gegenteil, die Schwyzer zeigen sich gegenüber den Soldaten demonstrativ 
freundlich. Um 10 Uhr 30 wird die erhöhte Bereitschaft aufgehoben. Die Bataillone ziehen am Nachmittag mit klingendem Spiel 
und entfalteter Fahne durch das ruhige Dort Steinen. Gestützt auf einen Beschluss des Bundesrates, hebt General Guisan den 
Ordnungsdienst auf den 2. Okt. 1942 auf 8 Uhr auf. Die Schweiz ist gerade noch einmal an einer Katastrophe vorbeigekommen. 
 

Bibelabend mit Vikar Michael Fent - Freitag 23. Sept. um 19.00 im Pfarrsäli: Kleiner Imbiss (ohne 
Voranmeldung), danach geht’s zum geistlichen Nahrungs-Austausch anhand der Hl. Schrift.  
 

Dekanatsweiterbildung vom 26.-29.9. im Priesterseminar Chur - Der Pfarrer als auch der Vikar und 
Frau Gerlach sind abwesend. Für die Schulmessen und Unti versuchen wir noch Aushilfen zu finden. 
 

Hoffentlich erleben wir wieder mal ne übliche Kirchweihe und Steiner Chilbi! 
SPEZIEL BEREITS UM 17.00 UHR wird die Vorabendmesse als KURZE FAMILIENMESSE mit nur 
einer 2-Min-Predigt gehalten, in der Hoffnung, dass doch wieder vermehrt Familien mit Kindern 
daran teilnehmen und danach noch vor dem Eindunkeln ihre 3 Chips ausfahren können.  
Zur feierl. Vesper Chilbisamstag um 18.00h mit Peter Fröhlich „hoffen wir“ auf viele Besucher. Bereits 
nach halb 7 beginnt das dreieinhalb-stündigen Grossen Gebet der Eidgenossen. Am Sonntag 09.00 ist 
Lat. Hochamt, 13.00 Andacht (Friedhofbesuch), 19.30 Abendmesse. Herzlich willkommen! 
 

Ab 3.Okt. ist der Pfarrer in den Ferien. Vikar Fent ist ab 10.Okt.in Exerzitien. 
 

HABEN SIE IN DER KLOSTERKAPELLE SCHON DIE ORGEL ENTDECKT? 
Es war ein Glücksfall, dass bei einer Dekanenkonferenz ein Gratisangebot in meine Hand gekommen ist. 
Zu zahlen mit etwa 3000.- ist der Abbau in Wädenswil, der Transport und hier der Aufbau und danach das 
“Orgel-stimmen”. Beabsichtigt ist im Herbst ein kleiner Festanlass mit einem Orgelkonzert 
kombiniert mit einer Besinnung, sodass auch die Besucher zum Singen kommen. Dann erhoffen 
wir ein freizügiges OPFER, um die 3000.- Schulden abzubauen. Anschliessend ein gespendeter 
Apero! Was allenfalls mehr gespendet wird, kommt auf ein Konto der Kirchenstiftung, zu deren Eigentum 
auch die Orgel übergeht. So ist für allfällige Reparaturen und weitere Stimmungen schon etwas vorgesorgt. 
Das Orgeleinweihungfest-Datum wird dann entsprechend veröffentlicht. – Ihr Pfarrer 
 

VORAUS-SCHAU: Am Sonntag 16.Okt. halten wir die Hauptmesse um 09.15 !! i.d. Klosterkapelle 
So schaffen es jene, die in der Pfarrkirche anbrennen, doch noch auf die Au. Der eigentliche Weihetag 
wäre ja der 17. Um 18.00 Uhr ist feierliche Andacht mit den Stauffacher-Singers. Herzlich willkommen! 
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Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 17.9. - Hl. Hildegard; Hl. Robert Bellarmin  
18.30  Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 Vorabendmesse / Gedächtnis Marian. 

Segenskreis CH / Stiftmesse für Ungenannt 
 

Sonntag, den 18.September 22 (Inländische Mission)   
EIDGENÖSSISCHER DANK-, BUSS- UND BETTAG  
Hl. Lambert / Opfer: Seelsorger/Pfarreien in Notlagen  
08.25 Beichtgel. / Keine Anbetung! 
09.00 Lateinisches Hochamt (Chor) / Aussetzung 

des Allerheiligsten / Rosenkranz 
Der Chor singt unter der Leitung von Peter 
Fröhlich die „missa pro patria“ (Vikar Fent 
vertritt Pater Felix auf Rigi Klösterli)  

11.20 Klosterkap.: Taufe v. Nora Mühlebach, AlteFurt 
11.00 Kreuzweg um Priester und Ordensberufe 
11.00 Klosterkap.: Taufe v. Iven Gerzner,Schwyzerstr.  
12.00-12.30 Anbetungsstunde für Kinder+Familien  
12.45 „Das Grosse Gebet der Eidgenossen“ 3.Teil  
14.00 Anbetungsstunde für alle / Segen 
 Die Abendandacht in der Klosterkapelle entfällt! 
19.30 Hl. Abendmesse   
 

Montag, 19. September – Hl. Januarius  
08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis  
18.30 Abendrosenkranz (täglich; Donnerstag später) 
 

Dienstag, 20. September – Märtyrer in Korea:  
Hl. Andreas Kim Taegon u. Paul Chong Hasang  
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2.-4.Klassen 
 

Mittwoch, 21. Sept. – Fest des Hl. Matthäus,Apostel  
07.30 Schulmesse 5.+6.Kl. / Anbetung bis 8.30 
 

Donnerstag, 22. Sept. - Hl. Mauritius u. Gefährten 
07.30 Schulmesse der 1. bis 3. Sek/Real 
09.00 Müttermesse zum Tagesheiligen 
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 Abendrosenkranz; 19.00 Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 23. September - Hl. Pater Pio 
09.15 Kl. Psalter / 09.30 Betsingmesse (Klosterkap.) 
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

Samstag, 24. Sept. - Hl. Rupert u. Virgil, Salzburg 
18.20 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 Fam.messe / 2Min-Predigt! (Teilete u.Bogen) 
 

HOCHFEST DES HL. NIKLAUS VON FLÜE 
SONNTAG, 25. SEPT. 2022 - ERNTEDANKFEST 
Opfer: Stift Heiligenkreuz für Studentenheim 
08.25 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst / Orgel (Teilete u. Bogen)   
18.00 Andacht um Berufungen in der Klosterkapelle 
19.30 Hl. Abendmesse   
 

 

Montag, 26. Sept. – Hl. Kosmas + Damian, Ärzte  
08.00 Wochengedächtnis / 18.30 Abendrosenkranz 
 

Dienstag, 27. September – Hl. Vinzenz v. Paul  
15.00 Anbetung / Schulmesse der 2.-4. Klasse  
 

Mittwoch, 28.9. (Hl. Wenzel):  
07.30  Schulmesse 5.+6.Klasse 
 

Priesterdonnerstag, 29. September 
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 Abendrosenkranz; 19.00 Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 30. September 
Fest der Hl. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael 
Hl. Urs+Viktor (Patrone Bistum Basel); Hl. Hieronimus  
09.15 Klosterkap.: Kl. Psalter / 09.30 Betsingmesse   
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

Samstag, 1. Oktober – Hl. Theresia v. Lisieux   
08.30 Hl. Messe der Herz-Mariä-Bruderschaft für ihre 

lebenden und verstorbenen Mitglieder  
17.00 Familienmesse / 2Min-Predigt 

Kinderüberraschung 
18.00 Feierl. Vesper (Psalmen) mit Peter Fröhlich  

Anbetung bis ca. 22 Uhr:                 
DAS GROSSE GEBET DER EIDGENOSSEN!   

 

SONNTAG, 2. OKT. 2022 – KIRCHWEIHE / CHILBI  
Hl. Schutzengel; Hl. Leodegar(LU) / Opfer: Pfarrkirche 
Kinderüberraschung! ☺        /  08.30 Beichtgelegenheit 
09.00 Lateinisches Hochamt / Chor   
13.00 Feierliche Andacht der Pfarrei / 

Gräberbesuch 
18.00 Rosenkranz um Priesterberufe (Klosterkap.) 
19.30 Feierliche Abendmesse 

Stiftmesse für Josefine u. Moritz Erni-
Bühlmann  
 

Montag, 3. Oktober - Hl. Adalgott, Bischof v. Chur 
08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis  
18.00 Abendrosenkranz (Stauffacherkapelle)  
 

Dienstag/Mittwoch, 4./5. Oktober  
09.15 Kl. Psalter / 09.30 Hl. Messe (Klosterkapelle) 
18.00 Abendrosenkranz (Mittwoch: Vinzenzkapelle)   
 

Donnerstag, 6.10. – Hl. Bruno,Ordensgr., Kartäuser   
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 Abendrosenkranz; Beichtgelegenheit  
19.15 3. Rk / Krankenheilungsgebet (Handauflegung) 

/ Lichterprozession (Lourdeslied) / Segen 
20.00 Hl. Abendmesse 
 

Herz-Jesu-Freitag, 7. Oktober - Rosenkranzfest   
09.15  Kl. Psalter / 09.30 Betsingmesse (Klosterkap.) 
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
18.00 Abendrosenkranz (Grossherrgottkapelle)  
 

 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Nina von Euw Tel. 041 832 16 44 
Vikar Michael Fent Natel 079 279 06 01   Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Jugendarbeiterin Janine Konrad Natel    079 285 88 97  Sigrist  Alexander Steiner Natel 079 893 60 50 
Sekretariat Nina von Euw  Pfarramt   041 832 13 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
 

Sekretariat: pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch   Pfarrer: pfarramtsteinen@bluewin.ch    www.pfarrei-steinen.ch 
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